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Vorwort des Herausgebers 

  - I - 

Vorwort des Herausgebers 

Nahezu alle Hochhäuser und der überwiegende Teil der Ingenieurbauwerke der Infra-
struktur werden heute auf Pfählen gegründet. Man könnte bei der Vielzahl von Anwen-
dungen vermuten, dass die Bemessung von Pfählen aus wissenschaftlicher Sicht er-
schöpfend behandelt sei. Dem ist nicht so. Das Modell des axialen Tragverhaltens ist 
einleuchtend, einfach zu handhaben, aber sehr grob. Die am Pfahlmantel mobilisierbaren 
Bodenwiderstände lassen sich auf empirischer Grundlage abschätzen, jedoch nicht aus 
Bodenkennwerten ableiten. Das Tragverhalten ist physikalisch nicht abgegrenzt, Verfor-
mungsprognosen auf der Grundlage von Baugrundkennwerten sind bis heute unbefriedi-
gend. So bleiben nur eine konservative Bemessung mit nicht quantifizierbarer Sicher-
heitsreserve oder Probebelastungen, die aber bei großen Pfahltragfähigkeiten mit einem 
hohen monetären und zeitlichen Aufwand verbunden sind. 

In den Vereinigten Arabischen Emiraten und speziell in Dubai ist die Euphorie an Super-
Hochhäusern derzeit zwar etwas gedämpft, es wird aber weiterhin ambitioniert gebaut 
werden. Plötzlich rückt auch dort die Forderung nach einer Optimierung von Gründungs-
maßnahmen in den Vordergrund, was dieser Dissertation eine besondere Aktualität ver-
leiht. Die Baugrundverhältnisse sind in Küstennähe durch schwach verfestigte kalkhal-
tige Sande gekennzeichnet. Es gibt mittlerweile zwar dokumentierte Erfahrungen zur 
Tragfähigkeit von Pfahlgründungen in diesem weichen Fels, jedoch bislang noch keine 
wissenschaftliche Arbeit, welche sich mit der Korrelation zwischen den kennzeich-
nenden Baugrundkennwerten und dem Tragverhalten von Pfählen unter Berücksichti-
gung eines geeigneten Stoffgesetzes auseinandersetzt. 

Auf diesem Gebiet hat Herr Wolff Pionierarbeit geleistet und einen neuen Bemessungs-
ansatz entwickelt. Die Arbeit stützt sich auf selbst durchgeführte, aufwendig instrumen-
tierte Pfahlprobebelastungen, auf die Bestimmung von Stoffparametern in Laborver-
suchen und auf die Entwicklung eines numerischen Modells, welches den Verbund 
Pfahl-Boden in Verbindung mit einer Optimierung unscharfer Parameter beschreibt. An 
konkreten Messergebnissen validiert lassen sich mit der Methode weitere Daten virtu-
eller Probebelastungen generieren. Ganz originär ist die Einbindung der Grenzbedingung 
der Tragfähigkeit in eine Zuverlässigkeitsanalyse, mit der erstmals der Zusammenhang 
zwischen Parameterstreuung, Teilsicherheitsfaktor und Versagenswahrscheinlichkeit axi-
al belasteter Bohrpfähle transparent dargestellt wird. 

Diese Arbeit ist im Rahmen eines umfangreichen Forschungsprojektes der Middle East 
Foundations Group L.L.C. entstanden. Für die Anregung und für die finanzielle Unter-
stützung sei Herrn Aidroos Hassan besonders gedankt. 

 

Weimar, Dezember 2009 Karl Josef Witt 





  Vorwort des Verfassers 

  - III - 

Vorwort des Verfassers 

In der vorliegenden Arbeit wird das Tragverhalten und das Sicherheitsniveau axial be-
lasteter Großbohrpfähle in den pleistozänen Kalkarenit der Küstenregion von Dubai un-
tersucht. Zunächst wird auf der Grundlage von Ergebnissen umfangreicher Baugrund-
analysen und Probebelastungen das Tragverhalten detailliert beschrieben. Anschließend 
wird ein auf der Finiten-Elemente-Methode basierendes Strukturmodell zur Simulation 
des Last-Setzungsverhaltens von Großbohrpfählen im Sinne eines numerischen Ver-
suchsstandes entwickelt. Um herstellungsbedingte Veränderungen der Baugrundeigen-
schaften in der Kontaktzone Pfahl-Baugrund zu berücksichtigen, die mit boden- und 
felsmechanischen Elementversuchen gewöhnlich nicht erfassbar sind, werden die Grö-
ßen der relevanten konstitutiven Parameterwerte iterativ mittels inverser Optimierungs-
strategien bestimmt. Abschließend wird eine methodische Vorgehensweise aufgezeigt, 
wie das Sicherheitsniveau axial belasteter Großbohrpfählen unter Berücksichtigung der 
räumlichen Variabilität der Baugrundeigenschaften zuverlässig abgeschätzt werden kann. 

Mein besonderer Dank gilt meinem Mentor Herrn Professor Dr.-Ing. K. J. Witt, der die 
Arbeit initiiert, fachlich betreut und stets durch zahlreiche wertvolle Hinweise und An-
regungen förderte. Für die Übernahme der Koreferate, die Diskussionsbereitschaft, die 
Anregungen und konstruktiven Kritiken bedanke ich mich bei Herrn Prof. Dr.-Ing. habil. 
T. Schanz und Herrn Prof. Dr.-Ing. R. Katzenbach. 

Für die finanzielle Unterstützung der Forschungsarbeiten möchte ich mich besonders bei 
Herrn Dipl.-Ing. A. Hassan, Managing Direktor der lokalen Spezialtiefbaufirma „Middle 
East Foundations Group L.L.C.“, bedanken. Ebenso danke ich Herrn Dr. Krämer und 
Herrn Dr. Nottrodt für das in mich gesetzte Vertrauen und das initiale Engagement. 

Mein Dank gilt ebenfalls allen Mitarbeitern der geotechnischen Professuren der Bau-
haus-Universität Weimar, insbesondere Herrn Dr. J. Meier, dem ich für die vielen Anre-
gungen und die virtuose programmtechnische Umsetzung der diskutierten Fragestel-
lungen sehr verbunden bin, sowie Herrn Dipl.-Ing. R.-B. Wudtke und Frau Studienrätin 
U. Zeh für die stete Diskussionsbereitschaft bzw. die ständige Einsatzbereitschaft bei der 
Fertigstellung der schriftlichen Arbeit. 

Auf herzlichste bedanke ich mich bei meinem Sohn Soeren und meiner Frau Meeta für 
die geduldige Unterstützung sowie bei meinem Vater und meiner Mutter, die mir stets 
eine unerschöpfliche „Energietankstelle“ sind. 

 

Thomas Wolff 
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